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1 ErIäuterungen zur castge\re rbestat i st.i k

Rechtsgrundl.age
Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund des
ncesetz über die Statistik im Handel und cast-
gei{erbe (Eandelsstatistikgesetz - Hdlstatc) i
vom 10. November 1978 (BGBl. I S. 1733) in
Verbindung mit dem "cesetz über die Statistik
für Bundeszsecke ( Bundesstatistikgesetz -
Bstatc)" vom 22. Januar 1987 (BGB1. I S. 462,
565) repräsentativ erhoben.

Erfaot werdeo die Unternehmen, deren irirt-
schaftLicher Schwerpunkt im Gastgelrerbe (Un-

terabteiluog 7l der Systematik der wirt-
schaftszhreige, Ausgabe 1979 ) Iiegt.

Erhebunqseirlhe it
Erhebungseinheit ist das rechtlich selbständi-
ge Uoternehmen. Die tteldunge[ sind zu erstat-
ten für da9 Gesamtunte r nehren , d.h. einschl.
etwaiger in1ändischer Nebenbetriebe und ni.cht-
gastgewerblicher Tätigkeiten. A1s Ilnternehmen
gelten auch rechtlich selbständige Glieder
von Organkreisen (Mutter- und Tochtergesell-
Echaftea) und [eile von Unteroehnereioheiten.

Erhebungsunfang
Nach der Rechtsgrundlage dürfen maximal 8 000

Gastgeirerbeunternehmen befragt werden. Diese
rrurden aus dem nach Bundesländern, Wirt-
schaftsgruppen bzw. -klassen uöd ürsatzgrö8en-
klassen geschichteten Anschriftenmat'erial der
Handels- und caststättenzählung 1985 zufä1li.g
ausgewählt. Pür die St ichproben z i ehung irurden
von den inEgesamt 186 784 am Stichtag
(31,5.1985) ermittelten Unternehmen nur die
142 915 berücksichtigt, die I984 eioschl. Um-

satzsteuer mildestens 50 000 DM (Abschneide-
greoze) umgesetzt hatteo, wobei für Neugrün-
dungen. die 1984 noch keinen Umsatz tätigten,
die Zahl der Beschäftigten ausschlaggebend
lrar. A16 Brsatz für aus dem Berichtskreis aus-
scheidende Uoternehmen (2,8. Löschung, Ver-

. lagerung aler wirtschaftlichen Tätigkeit)
werden ständi9 neugegründete Unternehmen ?u-
fäl1iq ausgewählt und io den Berichtskreis
einge6chleust.

Erhebung§methode
Die castqewe rbestat i st i k wiral alezentral durch-
geführt, Die Angaben werden im allgemeinen von
alen Statistischen Landesämtern erhoben unal

aufbereit.et. Die Lände re r9 ebn isse werden im
StaEistischen Bundesamt zu Bundesergebnissen
zu6ammengefühlt.

Erhebu[qs- und Darstellunq smerkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den U m -
sat, und die Anzahl der VoIl- sowie
der TeiI ze itbeschäftigten
Bei Unternehmen r[it Arbeitsstätten in mehreren
Bunalesländern werden die Angaben auch in der
Unterteilung flach Bundesländern erfaßt.

Ergebnisdarstellung

Bei den im Monatsbericht angegebe[en Zahlen
für den Beri.chtsmonat handelt e6 sich um Er-
gebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen
iler an der Berichterstattlrng beteiligten un-
ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben
werden maschinell geschätzt.

Im Interesse einer möglichst genauen Darstel-
lung der Ergebaisse io zeitreiheD werden die
geschätzten Angaben eines iaonatsberichts lau-
fefld anhand del näch Abschluß dieses Berichtes
eingehenden Firmenmeldungen korrigierts. Diese
Korrekturen können aus technischeo cründen
erst in nachfolgendeo Mooatsberichten zün
Tragen konmen.

Die Ergebnisse der caEtgewerbestatistik irer-
den in iler Gliederung der Systematik der
w-i r tschafts zwe ige (wz), Ausgabe 1979, darge-
stellt. Neben den Ergebnissen für die drei
Wi r tschaftgg r uppen aler Unterabteilunq "?1
castgewerbe" der wz eerden Ergebnisse für aus-
geL,äh.Ite Wi rtschaf tsklassen ve16f fentl icht,
soweit dies stichprobentheoretisch vertret-
bar erscheint.

Def init iooeD

Umsatz ist der Gesa(tbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schließ1ich Bedienungsgeld, cetränke-, Sekt-
und Vergnügungssteuer (nicht jedoch durchlau-
fende Posten wie Kurtaxe oder Fremdenverkehrg-
abgabe) sol{ie einschlie4lich - falIs bei Lie-
ferungen z.B, aus ge!,erblichefl Nebenbetrieben
gesondert io Rechnung gestellt - Kosten für
Fracht, Porto und verpackung.
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Nicht anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land-

unal Forstirirtschaft sowie auoerordentliche Er-
träge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.8. Eirnah-
men au6 vermietung und Verpachtuog von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
len, zinserträge aus nicht betriebsaotwendi-
gern xapital oder Erträge aus Beteiligu[gen).

c€t{ährte skonti und ErlössctmäIerungeo (2,B.
PreisDachlässe, Rabatte. Jahresrückvelgiltun-
gen, Boni) sind bei der Er ittlung des Umsat-

zes abzugetszen.

Bei zugehörigkeit zu einer ünsatzsteuerlichen
Orgänschaft sind sowoh-l der auf alas Llnterneh-
men entfallende Ursatz mit Dritten aIs auch

Innenumsätze aazugeben, die mit den übrig€n
Tochterg esel I sc ha ften bzw. der Uuttergesell-
schaft getätigt werden.

Beschäftigte

Beschäftigte 6ind tätige Inhaber, nithelfende
Familienangehörige sowie 6ärntliche Arbeitneh-
tner. l.titzuzählen sinal auch vorübergehend Ab-

wesende (2.B. Kranke, Urlauber, Wehrpflichti-
9e, Mutter schaft sur laube r ) .

Tei l zeitbeschäft igte

Te il zeitbeschäfti g te sind tätige Personen,
deren durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist
aIs die orts-, branchen- oder betriebsübliche
wochenarbeitszeit.

Beherbergung betreibt, rie r gegen Entgelt Per-
sonen vorübergehend (h6chgtens 2 Monate) Un-
tserkunft gewährt, auch wenn aler Betrieb der
Behe rbe rg ung s stätte nicht der Erlaubnispflicht
nach § 2 des Gaststättengesetzes unterliegt.
Zur Beherbergung gehbrt auch die Vermietuog
voll Zelt- und !{ohn}ragenplätzeo ebeh60 \,ri e die
vermietung von Ferienhäusern oder Feriehwoh-
nungen.

zum Umsatz aus Beherbergung rech[en bier auch
die Einnahmen aus Iiäschereinigung, Bü9lerei,
Bäderfl, caragenverhietung u.dg], einschl-ieß-
lich Bed ienung sg eld.

Nicht zur Eeherbergung rechnen jedoch Verpfle-
guogsleistungen (2.8. Frühseück). Diese sind
den castEtättenleistungen zuzurechnen.

uü den casts tättenle i st ung en rechnen a1le ver-
käufe von Mahlzei.ten, Lebensmitteln, cetränken
und Genußnitteln einschließ1ich Beiliehungs-
geld, Sekt- und Getränkesteuer.

zum Umsatz aus Gaststättenle i stung en rech-
nen auch der Verkauf 'über die Straße und an

Betriebsangehörige sowie der Ei genverbr auch.
Perner rechnen alazu die Eionahmeo bzw. Pro-
visionen aus Musik- und spielautomaten, Ein-
tr ittegelder einsc hI ieglich Vergnü9 ungssteue r,
Eiflnahmen aus saalvermietung u.dg1,

Die Erlöse der Trink- und Imbiohallen aus dem

verkauf vorl zeitungen, Süßlraren, Tabakwaren,
Andenken u.dgl. zähIen jedoch nicht zum cast-
stättenumsatz, sondern zun umsatz au6 Einzel-
hardel. Entsprechendes giLt auch für die ver-
kaufserl6se aus etira vorhänalenen gewerblichen
Nebenbetrieben.

Betr.iebsarten

Entsprechend der ReihenfoLge in der systeßätik
der Wirtschaftszrreige, Ausgabe'1979:

Hotel
Beherbergungs- und Bewirtungsstätte mit her-
könmlichem Dienstlei stungsaflgebot Lrnd mit
eenigstens äinem Vollrestaurant - auch für
Passanten - sowie mit besonaleren Aufent-
haltsräLrnen überi{iegend für Ha usgäste.

- Gasthof
Beherbergungs- und Bewirtungsstätte rnit her-
kömmlichem Dienstleistungsangebot - auch für
Passaoten -; der Gasthof hat jedoch neben

deo spej.se- unal schankräumen keine \reiteren
Aufedthaltsräufie für Hausgäste.

Pension
Beherbergungsstätte, in der speisen und i.le-

tränke our an Hausgäste abgegeben werden.

Hotel garni
Beherbergungsstätte, in aler an Hausgäste nur
Frühstück abgegeben ui rd.

spe i6e!ei rt6chäft
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rmbi ßha11e

Be$ri rt ung sst ätte mit begreoztem Sortiment
von Speisen (mit und ohne Ausschank voo Ge-

tränkeo) und nur wenigen sitzgelegenheiten.

schänkwi rtschaft
Belri rt ungsstette mit Ausschank von Geträ[-
ken.

Bar. Tanz- und ve r9nü9 ung slokal
Bewi rtu[g sst ätte mit Ausschank von Geträn-
ken und Unterhaltsungsangebot (auch Diskothe-
ken) .

C afe
Beirirtungsstätte, aleren Haupterwerbszweck
nicht die lierstellung und der Vertrieb eot-
sprechenaler Waren ist.

Eisdie-Ie
Bewirtungsstätte mit Abgabe von Speiseeis
zllm Verzehr an Ort urld Ste11e (ohne Unter-
nehmen des ambulanten Elnzelhandels),

2 Umsatz und Beschäftigte in Novenber 1991

Die Gastgewerbeunterlehmen in früheren Eun-
desgebiet setzten im November 1991 nominal {in
jeweiligen Pre.ise[) 0,7 t mehr um als im No-

vember 1990. Real" (in Preiseo von 1980) riurde
ein Umsatzrückgang von 3.9 ts ermittelt.

Tr inkhalle
Bewi rt uog 6stätte mit eng begrenztem Sorti-
ment von Getränken und nur \renigen sitzge-
Iegenhe iten.

Kantine
Verpflegungselnrichtung mit Abgabe von Spei-
sen und Getränken an einen festen Abnehner-
kreis. Dazu gehören auch Küchen, die regel-
mäßig Mahlzeiten außer Haus Liefern
(caterer).

Unternehmen. die bei der Befragung im Rahmen

der Handels- uod Gaststätteozählung 1985 eine
gemischte Tätigkeit angaben (Beherbergung unal

Gaststättenleistungen) wurden dem Behe rbe r-
gungsgewerbe zugeordnet, wenn ihre Beherber-
gungskapaz.ität aus mindestens 9 Betten bestand.

Von den drei i{irtschaftsgruppen des castge-
?erbes fteldeten die Kantinen die größe nomi-
nale uod reale Umsatzsteigerung gegenüber dem

gleichen Vorjahresmo[at (nominal + 6,6 t;
tea]. + 2t2 $), 9efo19t von den Unternehmen des

Beherbergungsgewerbes, die jedoch ein reales
Umsatzminus hinnehmen mußten (+ 2.1 i - 3,41 ,

Die Unternehmen des caststättengewerbes ver-
zeichoeten im November 1991 gegenüber November

1990 ein nomi.nales und reales Umsatzminu6
l- O,8 ; - A,al .

Im Beherbergungsgenerbe erzielten die Hotels.
Gasthöfe, Pensio[en, Hotels garnis (+ 2r3 i
- 3,3) und die sonstigen Beherbergungsstätten

(+ 0,9 ; - 4,6) nur rloninal höhere umsätze im
Monatsvergleich November 1991 gegenüber Novem-
ber 1990 .

Im Gas tstättengewe rbe konnten nur die Speise-
lrirtschaften. Imbighallen l+ i,3 ) - 3,8) ihre
nomihalen umsätze gegenüber dem entsprechenalen
Vorjahresmonat steigern. Die sonstigen Be-
wirtungsstätten l- 2,1 ; - 5,6) dagegen
blieben sorohl nominal wie auch real unter
den Umsatzlrerten vom November '1990.

von Jaouar bis November 1991 setzten die
unternehmen des Gastgewerbes nominal 3,4 B

mehr und real l.l $ we[iger um a1s im gleichen
Zeitraum des Vorj ahre6,

In deo Gastgeweabeunternehdeo waren Ende No-

vember 1991 0.7 t mehr Per6one[ (Inhaber,
mithelfende Fami l ienangehör i.ge und Arbeit-
nehmer einschließ1ich Auszubildende) täti'9 äIs
Ende November 1990. Diese Steigerung re6u1-
tierte aus einer Zonahfie der Zahl der Teil-
zeitbeschäftigten um 1.1 t und der Zahl der
vollbeschäftigteo u[ 0.f B.

-5-



TASELLENTEIL
1 UI4SATzENTI,IICKLUNE IIl BASTGEItrREE MCH BETRIEBSARTEN

lgEE - 100

UIlSTTZ

N0v.

1991

N0v.

1990

OKT.

1391
HIRTSCHAFTSGLIEDERUNG

JAN. /NOV.

1391

NOV.

1S91

Nov,

1990

OKT.

1991

JAN. /NOV.

1991

1N JEI"EILI6EN PREI SEN IN PREISEN DES JAHRES IBSO

711 11

711 13

?11 1S

77t !7

?11 1

128,4

103,1

124,8

t02,7

117,0

711 BEHEREEIGUNGSGEI,]'RBE

137,:1 103'3

124,1 83,0

r 14,3 56,I

106,3

8-/ ,4

64,3

9S,5

r08,0

100,8

t42,2

HOTELS

GASTHOEFE

PENSICN:N

HOTELS 6ATNI S

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIt,,lEN, HoTEL§ GAfiNIS

ERHOLUNGS- U.FERIENHEII.[

FERIENZENTREN

FERIENHAEUSER,
FEEIENHOIINUN6EN

XUETTEN

CAl,lP I NEP LAEfZE

PRIVATQUARTIERE

SOI']ST. BEHERBE R6. STAETTEN
( OH. I,IOHNHEIHE USI{ )

BEHERBEßGUNGS€E16RBE

1€5,4

134,0

176,5

1t€,7

52,4

11{,I

133,9

113,9

707,2

113,4

108,3

r25,4

113,1

112,8

102,4

11S,6

r0j,9
t2;,2

107,.1

1!0,,

103,7

9S,0

110,2 105, i

88,6

101,6

t2?,2

111,3 10rt, tr

131 , 1 A2,B

134,8 93,9

7T3 GAsT§TAETTENoEI.IERBE

i18,4 99,I

110,3 9.1,1

!42,5 Z?,5

93,5 66,4

104,1 82.7

715 KANTINEN

137,9 130,0

711 91

711 93

711 95

7rr 96

711 97

711 98

119,8 117,1 153,0 135,0 96.4 1i 0,9

43,7 116,5 152,8 137,0 39,6

1t i,5 22,4 106,3

711

7t.3 t1

713 15

713 I

SPEISEI,IIRTSChAFTEN

TIßISSIIALLEN

SPEI SE'II RTSCIIIFTEN,
IIßISSHALLEN

SCHANKI,IIRTSCHAFTEN

BARS, TANZLOKALE U. AE.

EISDIELEN

TRINKHALLEN

sd,lsT. SEHI RTUNG SSTAETTEN
( O}1. KANTINEN USI,{ )

GASTSTAETTENGEHEREE 105,6

s6,8

106, ri

103,0

115,6

7i3 91

713 S3

7I3 96

7I3 97

713 3

113, t

s4,6

112,4

25,5

103,1

98,0

732t7

85,5

I03,1

33, r

8,-,6

2l,a

1OB,S

90,7

86,1

118,7

7b t2

109,6

83r 4

I12,8

10r,8

95,8

107,8

713

715

7l

KANTINEN

6AST§EIEREE

r44,2

111 ,4 110,6

155.6

13r,S

1 ) §YSTEI,IATIK DER NIRTSCHAFTSZI€IBE. AUS§ABE 1979.
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2 UHSATZENTI,IICKLII',16 Il4 GASTGEI€RBE NACH BETRIEBSARTEN

pR02ENt

VESAENOERUN6 DER UI1SATZI{EETE

I,II RTSCI]AFTSOLIEOERUN6

Nov. 19s1

GEGENUEBER
INn!. 1§90 I oKT. 1991
I

JAN. /NOV, 9I

6EGENUEBER

JAN. /N0V. 90

NOV,9I

GEGENUEEER

N0v. 90

JAN. /NoV. 9l

§EGEI.IUEEER

JAN. /N()Y. gO

IN JEHEILIGEN PREISEN ]N PREISEN DES JAHRES 1980
1986.100

711 11

711 13

711 IS

'7tl t7

711 1

2,3

0,5

8,8

-0,5

-34r3

-3qt2

711 AEHEiEERGUNGSGEhERBE

r, 1 5,1

0,9 1,7

2,0 6,3 0,8

rioiELs

GASTHOEFE

PENSIONEN

HO'ELS GlRNI5

HOTELS, GTSftOEFE,
PENSIONEN, HOTELS GARI,II S

ERHOLUNGS- U. FERIENHEII.IE

FERIENZENTREN

FERIENI1AEUSER,
FERIEN'.IOHNUNSEN

TIUETTEN

CAI.!PIN6PLAET2E

PR]VATOUAFTI€RE

SONST.BEHERBERG. STAETTEN
( OH. HOHNI]EIIIE USI,1)

BEHERBERGLI.J6SGE'lERBE

-24t7 3,0 -0,6

1,{

2,8

?11 91

?11 93

7i1 95

7tl95

711 98

7I1 9

-6,1

2,1

0,3

-3,8

{,3

-18,8

-711,€

-8,7

-3'ri

-11.6

4.€

-6,5 -3,0

r_I1

0,5

713 GASTSTAETTENGEHERSE

1,1 2,8

-1,5 -0,1

-0,8 -8,6

-1,0

a,?

715 KANTINEN

4'6

1,4

-4,6

-3,4 -0,.t

-5,0

-1,0

-7 '8

0,0

3,2

2,4

-6, E

-s,8

-1,5

-1,4

713 15

713 1

7i3 91

713 33

713 95

713 g?

713 I

SPEISEHIRTSCHAFTEN

INBISSIlALLEN

SPEI SEI,IlRTSCHI.FTEII.
It4!I§SHiLLErl

SCHANK}IIRTSCHAFIEN

8ARS, TÄNZIO«LE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRINKHALLET,I

SDNST. BEHIRTUNGSSTAETTEII
( OI]. KANTINEN USi,I )

GASTSTAETTENGE ENBE

1,6

-0,0

-1,3

-2,2

1,0

0,8

3,5

715

7t

KANTTNEN

GASIGENERBE

6,6

I

I

1 )SY5TEITATIK DER HIRTSCI]AFTSZI,IEIGE. AUSEAEE 1979.

I
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3 ENTI.JICKLLTG OER BESCHAEFTIGTENZA'IL II,I GA§TGEI,ERBE NACH EETRIEBSARTEN

BESCHAEFTIGTE I V5RAENOERI]N6 OER BESCHAEFTIGTENZAHL

NUI'1I,IER

DER.
SYSTE-
l'IITI K

1i

HI RTSCIlAFTSGLIEDERIJII6

DAVON

ßESAtr'r
VOLL.
BE.
SCHAEF-
TIGIE

TEIL-
ZEIT-
8E-
SCHAEF-
T]6TE

Nor, 1391

DIVON 0av0

II.ISGE SAI,1T INS. VOLL-
BE-
SCHAEE-
IIGTE

TEIL2EIT.
EESCHAEF-
TIGTE

VOLLBESCHAET.
TIGTI

TEILZEITEE-
SCHÄEFTIGIE

N0v.
1990

N0v,I 0KT. II rssl I

1991
N0v.
1990

6E6ENUESER
I oHT. N0!.
I r99r 1990

0(T
JAN, /ft0v. 1991

G€GENUEBEff
JrN. /NoV, t390I991

1986 = 100 PR!Z:11T

711 11

r11 13

711 1S

771 t?

717 I

I0i,8
I0{,?

93.0

104,?

t 15,7

7i1 BEHEREER6UIIGS6EH:RE!

-5,2 -0,i -5, e i,5
0.2

0,6

1,0

-0,0

-.1,8

2,)

t,2
1,3

HOTELS

6ASTHI]EFE

PENSI&{EN

IIOTELS GARNIS

HOTELS, GASTTIt)EFE,
PENSIS{ENI HOTEL§ GTRNIS

ERHOLtTiGS. U.FERIENHEIME

FERIENzENTREN

FERIENTiAEUSEN,
FESIENHOHNUIGEN

HUETTEN
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Fachserie 6:

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

R€ihe 1 : Großhandel
r.r: B€schäftisre und umsat. im Großhändel lM€ßz€hlon)
Oer Monatsbericht enthäll Meß2shlen ond Verändsrungsralen für Voll-
und Tsilz€rtbes.hälriste sowie Ums6tz, die u.3. nach Wirtschafls.weigen

1.2: Eeschäftigun9, Umsäiz, Warenein93ng, Lagorbsstand und
lnvestition6n im GroBhandsl
J ährlich werden angaben ib€r Beschärngun9, Umsatz, Wareneinsans, Lage.
bestand, lnvesiilronen sowie Aufwendung€n für gemiet€te und gep€chlete
SachanlägEn verdlfentlichl. Die €rgebnisse sind u.a. unle.sliederl näch Wirt
schallszweigen, Größ€nklassen und Absatzlormen.

t.3: Wsrsnsortimsnt sowie Bezugs- und Absarzwege im 6roßhandol
lm abstand von lün, bis sieben Jahren - zuletut rür das Geschäilsiahr 1986 -
werden Angab€n !ber die Zusammensetzung des war€nso.timents im Groß_
handel srhobon. Diese E,sebnisse si.d u.a. untergliederl nach Wi schafis-

1.S.2: Monatlich. A.präs€nrätivcrhebung im Großhandsl - Methode und
Erqobrisss aur d6r Baris lga6 -

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenvetk€ha
Oer M onatsbericht enrhälr AngEbsn übsr Li9l6rung€fl und Bszüg€ im Waren'
veikehr 2wischen dem Gebi€t d€r BundesrBpublik Deutschland vor dem
3.10.1990 und den neuen Bundasländ€rn sinschl. dss Oslteils Bsrlins nach
Warengruppen u.d ausgewäblren WBren6t€n lMBngsn und Werts).
Oer Jäh,esberichi ist nach Wsrensrtsn tisfer geglisdsrl.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Bohorborgung im A€is.v€rkohr
Monat lich we.den die Ankünlle und Übernachtungsn, dar!nt€rvon Ausländs'
säslen inderGriederung nach dem ständigenWohnsilz, inällen Beherbersunss
srätten m,t 9 utrd mehr Benen verÖtf€ntlicht. Wsil€rs Gliederungsmerkmale§ind
u.a. Reisesebiete, Gemeindegruppen, Beiriebsadsn und Astriebsgrößenklassen.
Au ßerd.m werden Angsben ü ber das jsweilig€ I eltenangebol und d is Ka paziläts'
a!slastung nachg6wi€sen. Ergebnisse für das Winterhalbjah. werden im April-
Bericht, fürdas SommerhalbjahrimOktober Be,ichtundfürd6s Kalendetiahrim
D€zember-Serichl v€röffentlicht.

Reihe 2: Handelsvermittlung
zweilahrlrch werden Angaben über Beschäftigun9, Umsatz, Gesamlwert der
gegen Provision vermlltelten Waren, lnvestilionen sowie Aulwendongen 1Ür

sem,etete oder gepachtetB Sachanlagen veröirenrlicht Die Ergebnisse sind
u.ä. unrergliede.t nach Wirlschaftszweisen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermittlung

7.2r Bshsrborgungskapr.itSt
Dor in 6iährllchem Abstand (erstmsls lür 1981) eßchsinsßd€ Bsricht enlhält
Angaben über Art, Größe und A!s3tatiung der B€hsrb€rgungssiätten mit 9 ond
mehr Berien. Oie Ersebnisse sind u.3. untercliedert nach ßsis€gsbi€i8n, Ge'
mei. d€9 rößen klassen sowie au sslall! ngs und Pr€isklasssn. Auß€rd€mwsrdBn
Srrukrurdaren über die Behsrbergungskapszität dsr CamPi.gplätze nachqewie'

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: aeschäftiqte und Umssr, im Einz€lhsndsl (Meßzahlenl
Der Monatsbericht enrhält MeBzahlen und Veränderungs.aten für Voll- und
Teilzeitbeschäftisre sowie Umsatz, d,e u.a. nEch Wrrtschaftszw€igen und
Erscheinunsstormen geglied€rt srnd.

3.2: Beschäftigun9, Umsatz, War€neingäng, Lägerbestand und
lnvestitionsn am Einz€lhandol
Jährlich werden Angaben Über Beschäftigun9, Umsatz, Wäreneinkauf, Läger'
besta nd, lnvestil ro n en sowie M ieten o nd Pachten fÜ r Anla gegÜ le r ver6ffend icht.
Oie Erg€bnisse sind unlergliedert u a nach w,,tschaflszweigen, GrÖßenklasssn
und E.s€heinungsformen.

3.3: Warensortimert sowi€ Borugswege im Ein:elhandel
lm Abstand von rünr b,s siebe. Jahren - u uiet.l für das Geschäfisiahr 1985
werden Angabe. über die Z!s€mmenselzung dss Warensortiments u.d di€
Bezugswege ,m E,n2elhaodel vBrÖfientlicht Di€ Ergebnisse sind u.a. untergrie
deri nach wir!schaf iszwergen und Erscheinungslormen

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1| Bsschättigl€ und UBsatz im Gasigewerbc lMeß23hl6n)
ln monätli.her Erscheinunssrolse werden angaben zur Umsalz€nlwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarlen verolfentlichl.

4.2i Eoschättigung, umsair, Wsron€ingan9, La9€.baständ und
lnvestitlonen im Gastgswerb€
ZwBijährlich werden Angaben über Beschäftisuns, Ums3r2, Wareneingang,
Lagsrbesländ, lnvestilionen sowie Mielen und Pachl€n IÜr AnlagegÜter
verdtfentlicht. Oie Ersebnlsse sind u.a. u.lergliederl nach Bst.iebsarton und

4.3: Warensortimsnl im Gaslgew6rbs
lm Absland von fünf bis si€b€n Jahr€n - zuletzt für das Geschällsjahr 1947 -
werd€n Angaben übBr dis Zusammsnsstzung dss Warensortimenls im Gaslge-
werbe veröfisntlichl. Ois €rgebniss€ sind u.a. nach Wirtschafts2weigen unler
glieden

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
O€r Ja h rBsber c ht enlhalt Angaben 2um Warenverkehr mii Berlin (West) übBr
di€ Transitwege Die Nachweisungen erfolsen we und meng€nrnaßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Wärensruppen und meng€nmaßig nach
Verkehßzweigen und Ubergangsslellen Die Be chterstaltunq worde mit der
Ausgabe 1989 eingestellt.

7.3: Urlsubs- und €rholungsrei$d
Die lährliche Verötf€nllichung bringl Zahl8n über die Beisebei€iligung der
Wohnbevölksrung sowis über Reisen. Die Ansaben üb€rRGis6n (von 5 und mshr
Tagen Dausr) sind u.a. untersliedorl nach Reiseziel, Reisemonst, Verkshrsmiltel

7.4 : Gr€nzübaßch.oit.nd.r F.it6v6rkohr
Oer iährliche Berichr enthäk Nachweise übsr Einr€isen im grsnzüberschreiten
den Reiseverkehr nach Grenz und Ländersbschnittsn sowie einzelnen Grenz-

Ergebnisse einmaliger ählungen
Handels- un.l G63i3tättonzählung 1985
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermitllung. Einzslhandel und Gastse
werbe si.d in mehreren Herten Ergebnisse für Untsrnshmsn, Mehrbekiebs
unternehmen sow,e Arbeitsslälten veröffentlichl- - Die zu den glei.h€n 8e-
reichen erschienenen Helte aus der Handsls- und Ga§tstätlen2ählung t979
sind größrenteils noch lielerbar.

Systematiken
Systematik d;r wiltschaftszweige mit Erlöulerungen, Ausgabe 19 79
Systematisches Güterverzeichnis lür Produkiionsstatistiksn, Ausgabe 1949
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